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(11. Fortsetzung und Schluß.)

entgegnete
Fran

Die junge Frau sprach »och immer kein
Wort. E« waren unheimliche Vorstel-
lungen, welchen ihre Seele erfüllt

ße» Verlange», dem Gatten da« Unrecht
abzubitten, welche» sie ihm zugefügt.
Sie war schon jetzt entschlossen, diesen
Schritt zu thun, doch eben so fest, ihn
allein zu wage». Kein fremde» Auge,
kein sreindcs Ohr durfte Zeuge einer be-
vorstehenden Begegnung sein.

siandttt und stand Frau vo» Frohsdorf
luhiA gegenüber. Der soeben gefaßte
Entschluß fand seinen Widerschein in
ihrem Gesicht, in dem AnSdrnck ihrer
Auge». Sie sah nicht mehr au«, al« ob
stk der Hilfe, die ihr angeboten war, be- ldürftig sei, sondern zu Allen» bereit und
entschlossen.

I«. Kapitel,

ein^^^^
fühlte. Aber seine Bemichüngen,

irs^olg-

Aber er >va> sest entschieden, da« Joch
abzuschütteln. Je leidenschaftlicher er
sich nach Nachrichten von der geliebten

desto unverzeihlicher sand er !
lungSweise. Es gab freilich Stunden,

tem Kampfe schließlich bestimmend
sie gewirkt. Dann fühlte er sich vor-
übergehend heiße» Mitleid er-
griffe», von Sorge nnd Angst um die
Geliebte, aber sie hatte es so gewollt,
hatte erbarmungslos sein Glück und das

Es gab auch keinen Au»-

inöge. Von diesem Augenblick erwartete
er Alle«. >

e» v 0 n ne b

war. Achtlos blickte» sie über
sarbenprächtige, belebte Bild zu sei-

nen

Diener bracht/ einen Brief. Ei» Blick
auf die Adresse und Wolf oon Guden-

die Zähne auf einander, um

oder Schreckens zu unterdrücke», der sich '
der

aus die Adresie, dann auf de» Post-
stempel. Der Brief war au» Frankfurt.
Also doch !

»ahe drohende» Ausdruck genommen; er
ivar sest entschlossen, jede», Worte, das
sie ihm schrieb, gegenüber sich ein objek- >

?Wolf! Kaiinst Du mir vergebe»?
Ich glaubte eS Dir schnldig zu sein,
Dich nicht mit einer derartigen Frau zu-

Ad?-i?-.
Er und

m>^
Seele gedrängt. lebte und

Ihre nähere Adresse: GutsbesitzerFreimnth,

l«i«, erzog fremd? Kinder.

der gesellschaftliche» Ordnung lag ihr ja !
?im

ivar, gegenüber zn treten, war eine Un- !
j !

Nnsregung bcsand, welche» zu bewälti-

die

dem, wa» er erwartet luid so heiß herbei-

gejrh^

jedes AenglUichc, Unsichere von ihr ab-
gestreist und einen, festen Willen Play

schließe»?
/

sluthete uid

ald^u^^
haust hatte. > > !

'« in d i e iblick,

ihren Füße»'gelegt.

Gesichte» tag Trostlose» sie

Entschluß in ihr lebte.

ers^o^ben

' t!o»a aus da» Gewühl z» ihre» Füßen
sie

zu^

hart. Loua'S Vergehen war eine

und dafür sollte sie derart büßen!

blickte. e^i^i'
ihr?

'eil 1'

e« Zärtlichkeit? Sei» Wunsch, sei»
heiße« Verlangen erfüllt ? Da stand sie

""

."Gols!"

die Welt, die Menschen, Alle« war ver-
gessen.

ließ."^

! sich lasten gesühlt.
! von

>cher stell.» wollen.

>

! tt»s«r «««»» Dtc»stm»»a»»n.

?Weil ich den Tisch für da» Frühstüö
»Was Sie sagen! Da« ist doch

Ball,
?Was treibt Ihr?" fuhr ich sie an.

?Wo ist die Mama?"

sagte die Netteste.
? selbst? Warum

was Schönere, ngem>-

und rang die

; «Gott geb'«!' seufzt« ich icsignirt I

Ter Teusel soll d»Z Mädel dolen!"

in die Höh. Aliich Mittags zum Esten

worin der Schöpser de« Bilde« Meiste«
ist, aufs als d>>

vielmehr war Lehtere ihr l4 Jahre»

gerle der Mutter de» Aufenlhall

Alles in Allem, ist die Politik, die

Wem gehört »er Schatz?

gillig feststelle.
Aulo» - District schein! in der

de« Abend«: ?»« lebe der Kaiser!" und

des TanzsaaleS wurde ein
Musikant ganz verkohlt a»sgesu»d«n,

Seda»rei»««t«».

Politischer Grundsatz.
Der Volksvertreter von Hellem Verstand

Widerspruch.

Wenn Dir's a» Talent gebricht.
Stellst Du Dich trotzdem in'S Licht,
Siehst Du selber Dir im Lichte!

Die schniutzigste» Kerle sind oft die.

Von Neuem stet» ist*Philosophie
Das Wesen der Welt zu ergründen de-

dacht,
Die aus der Well kein Wesen macht.

»uirmeltdcr Andere dumps sie hat noch

Di e Kl ei nigk e i t. Bei
einem Abschiedsbesnch, den ein von der

Ihr ältester Sohn, Herr Professor!
So so, der mar'«! Es kam mir doch
gleich so vor, vl« ob ich ihn schon gesehen
hätte!

Leicht begreiflich^.?
Monat gekauft! ?O, daS uiDeicht be-

?>e Ho?-» anhabe,, wollen, da kSnnen sie

EinStarrkops. Man
spricht von Trotzköpfen. qrögl^'

Edelmüthia. ?Ich bitte Sie,
borgen Sie mir Ivo Thaler, ich zahle

in einem Monat lIS Thaler zu-

rück,
" oo Th-l^,

?ln Schaala bei Rudol-
stadt genas auf der Landstraße eine Zi-
zeunersrau eines strammen ZwilUn^s-
Wasser des Schaalbaches, und zwar bei

Poetisch. Richter: Habe»
Sie noch etwas zu Ihrer Vertheidizung
beizusügen? Angeklagter: I' bitt mi
ja nit über'n Frühling einsperr'n z' »ol-
len, indem I' a Bewunderer der wieder-

? NassinirteEitelkiit. Mein
Fräulein, was darf ich Ihnen «nschen»

»eaur paßt unbedingt nicht zu meiner

loilette.
Heimgeschickt. Ach was,

ibgedroschenes Zeug! Was Sie mcht

zel dazu geliefert!
Berliner Lehrjunge: .Ick

?ächte drei Sardinen für meinen Mee-
ster." ?Kaufmann: ,Jn vel?"
»,'chrjuuge: »Nee, in Papier."

?Das Glück be

Maßstab. Was sagst D« zum
kollegen Pumpinger V Muß immen«

eicher jtcrl sein, hat immer etwas zum


